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Sunna Gunnlaughs‘
Trio

Franz von Chossy
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Three Fall
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Trio
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Künstlerischer 
Leiter:
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Gincberg

Veranstalter:
Kulturamt 
der Stadt 
Korschenbroich

Freitag, 19.09.2014, 20 Uhr

Ulla von Daelen Trio
Time for Harp. Jazz, Folk, Klassik & Improvisation

Die kreative Ausnah-
me-Musikerin (ARD)
Ulla van Daelen gilt
mittlerweile als Bot-
schafterin für innovati-
ve Harfenmusik.
Die Harfenistin und
Grenzgängerin Ulla van
Daelen zeigt allen mal
so richtig, „was ’ne Har-
fe ist“. Mit Witz, Charme
und brillanter Virtuosität
wandelt sie zwischen
Klassik, Jazz, Folk und
Weltmusik und verleiht
der Harfe ein verblüf-
fend neues Image.

Die mehrfache Preisträgerin und langjährige Soloharfenis-
tin des WDR Rundfunkorchesters arbeitete bereits mit in-
ternationalen Stars der Klassik-, Jazz- und Folkszene zu-
sammen.
Urs Fuchs ist seit 30 Jahren als Live- und Studiomusiker tä-
tig und hat bei über 100 CD Produktionen mitgewirkt. Er ist
seit vier Jahren musikalischer Leiter von Da Capo Variete
Darmstadt und arbeitet seit 20 Jahren im eigenen Studio
für Film und Tonproduktionen für Opel, die Gummiwerke
Fulda, den WDR, Deutschland Funk sowie den Saarländi-
schen Rundfunk.

Besetzung:
Urs Fuchs – Bass, Gesang
Leonard Gincberg – Schlagzeug, Perkussion
Ulla van Daelen – Harfe

Freitag, 21.11.2014, 20 Uhr

Antonella D’Orio & Michael Sagmeister
Worldmusic auf höchstem Niveau in frischem Gewand“

Die Kunst des Zusammenspiels von Stimme und Gitarre ein-
mal etwas anders.
Weltklassegitarrist Michael Sagmeister und die aus Paler-
mo stammende Sängerin Antonella D’Orio unternehmen ge-
meinsam eine melancholisch emotionale Reise durch die
Welt der Musik.
Vornehmlich Klassiker aus der italienisch-neapolitanischen
Folklore stehen auf dem Programm, aber auch Titel aus dem
Great American Songbook und Eigenkompositionen der bei-
den Künstler – Worldmusic auf höchstem Niveau in frischem
Gewand …

Besetzung:
Antonella D’Orio – Gesang
Michael Sagmeister – Gitarre

Jazzcafé-Abo 2014:

Ein Abonnement für alle sechs Jazzcafés ist für 90 €
erhältlich und kann ab sofort bestellt werden:

Per Mail (kultur@korschenbroich.de) oder per Telefon
(02161/613-107 oder 613-212): Geben Sie Ihren Namen
und Ihre Adresse sowie die Anzahl der von Ihnen 
gewünschten Abonnements bekannt. Danach erhalten 
Sie per Post eine Rechnung mit den Karten.

Ort:
Sandbauernhof Liedberg
Am Markt 10
41352 Korschenbroich
Ortsteil Liedberg

Einlass:
ab 19.15 Uhr

Veranstalter:
Kulturamt der Stadt Korschenbroich
Don-Bosco-Straße 6
41352 Korschenbroich

Vorbestellungen
für Einzelkarten nimmt das Kulturamt gerne entgegen.
Diese bitten wir bis 19.30 Uhr an der Abendkasse 
abzuholen.

Auskünfte beim Kulturamt erteilen:
Manfred Baum, 02161/613-107
Michaele Messmann, 02161/613-212
kultur@korschenbroich.de
www.korschenbroich.de

Die Jazzcaféreihe wurde 1996 von Leonard Gincberg
ins Leben gerufen. Viele namhafte nationale und 
internationale Musiker der verschiedenen Stilbereiche
des Jazz sind seitdem im Sandbauernhof aufgetreten.

Einzelpreis: 20 € Erwachsene
Schüler: 10 €

www.ullavandaelen.de
www.ursfuchs.de

Einzelpreis: 20 € Erwachsene
Schüler: 10 €

www.antonelladorio.de
www.michaelsagmeister.com



Freitag, 17.01.2014, 20 Uhr

Leonard Gincberg & Friends 
Jazz & Latin

Leonard Gincberg, Initia-
tor und künstlerischer Lei-
ter der seit 1996 bestehen-
den Jazzcafé-Reihe der
Stadt Korschenbroich
spielte mit namhaften En-
sembles und Musikern
wie der WDR Big-Band,
Bongo Tropical, Klaus Dol-
dinger, Charlie Mariano,
Seal und Barbara Denner-
lein zusammen. Er ist Be-
zirksleiter an der Musik-
schule des Rhein-Kreises
Neuss.
Heiner Wiberny war 30
Jahre erster Altist der
WDR-Big-Band. Der in

Köln lebende Trompeter, Pädagoge, Komponist, und Arran-
geur Martin Reuthner spielte in Paul Kuhns Bigband und ar-
beitete unter anderem mit Udo Jürgens, dem Orchester Pepe
Lienhard und den Heavytones zusammen. Martin Sasse gilt
als einer der besten Jazzpianisten und war 2011 auf Tournee
mit Sting. Paul G. Ulrich ist gefragter Bassist in der deutschen
Jazzszene und wurde durch seine 10-jährige Zusammenar-
beit mit Paul Kuhn bekannt.

Besetzung:
Heiner Wiberny – Saxophon, Flöte
Martin Reuthner – Trompete
Martin Sasse – Klavier
Paul G. Ulrich – Kontrabass, Gesang
Leonard Gincberg – Schlagzeug, Perkussion

Freitag, 14.03.2014, 20 Uhr

Sunna Gunnlaughs‘– Trio aus Island
Nordic Jazz

Die Jazzpianistin Sunna Gunnlaugs ist seit Jahren so ziemlich
das Kreativste, was Island an kulturellem Export zu bieten hat.
Die wieder nach Island zurückgekehrte Künstlerin lebte und
studierte mehrere Jahre in New York.
In der Jazz-Szene wird sie zu den „herausragendsten“ Musi-
kerinnen des Millenniums gerechnet. Sunna Gunnlaugs ge-
lingt es, Brücken zu schlagen zwischen Amerika und Europa
– sie verbindet europäische Eleganz mit brodelndem New
York-Groove.
Dabei wird ihr Name immer wieder in einer Reihe mit Keith
Jarrett und Bill Evans genannt.
Dementsprechend ist ihre Band von höchster musikalischer
Qualität und bietet Kompositionen aus der neuesten CD „The
Dream“, aber auch eigene Interpretationen der Volksmusik
aus ihrer Heimat.

Besetzung:
Sunna Gunnlaugs – Klavier
Porgrímur Jónsson – Bass
Scott McLemore – Schlagzeug

Freitag, 16.05.2014, 20 Uhr

Franz von Chossy Quintett
Modern classical music to jazz

Mit Klarinettist Alex Simu, Violinist Jeffrey Bruinsma, Cellist
Jörg Brinkmann und Schlagzeuger Yonga Sun hat Franz von
Chossy sich Musiker ausgesucht, die sich gern zwischen den
Stilrichtungen bewegen. Mit ihren Instrumenten erzeugen sie
"ein fast kammermusikalisches Klanggefüge", das von Franz
von Chossys Klavierspiel und Yonga Suns Drumming "in ande-
re Sphären katapultiert wird" (Concerto 06/2012).
Yonga Sun, präzise wie ein Uhrwerk, fügt sich einerseits ge-
schmeidig begleitend hinein, andererseits durchbricht er
selbstbewusst diese melodische Zartheit von außen und
gibt den Stücken etwas Erdiges und sogar zum Teil auch
eine überraschende Wende. Denn bei allem auskomponier-
ten Charakter gibt die Musik noch genügend Freiraum für
die exzellenten Musiker, ihrer eigenen Kreativität zu folgen.

Besetzung:
Franz von Chossy – Klavier
Alex Simu – Klarinette
Jeffrey Bruinsma – Klarinette
Jörg Brinkmann – Cello
Yonga Sun – Schlagzeug

Freitag, 27.06.2014, 20 Uhr

Three Fall
Junger deutscher Jazz,Hip-Hop, Funk und Reggae

Zu den ungewöhnlichsten Blüten des jungen deutschen
Jazz gehört wohl das Trio Three Fall.
Immer für eine Überraschung gut. Spaß muss natürlich
auch dabei sein. Ist das noch Jazz? HipHop, Rock, World-
music, Reggae, Funk und Pop. Es ist was gefällt, das die
Three Fall Welt im Innersten zusammenhält. Jazz klingt an-
ders. Neu sozialisiert. Mit frischer Energie, für Menschen,
die nicht an Grenzen glauben. Jazz als die große Freiheit zu
spielen, was man fühlt, denkt und kennt. Keine Scheu vor
Tradition und Konvention. Respekt.
Ihre einzigartige Musik wurde bei Konzerttourneen durch
China, Russland und Spanien enthusiastisch gefeiert.
Three Fall bieten seinem Publikum neues Ohrenfutter,
hauptsächlich aus der eigenen Feder.
So wie Three Fall spielt niemand. Nicht um des Anderssein
willens, sondern weil sie so sind.

Besetzung:
Lutz Streun – Saxophon & Klarinette
Til Schneider – Posaune
Sebastian Winne – Schlagzeug

Einzelpreis: 20 € Erwachsene
Schüler: 10 €

www.leonard-gincberg.de

Einzelpreis: 20 € Erwachsene
Schüler: 10 €

www.sunnagunnlaugs.com

Einzelpreis: 20 € Erwachsene
Schüler: 10 €

www.franzvonchossy.com

Einzelpreis: 20 € Erwachsene
Schüler: 10 €

www.threefall.de


